
Inhalt

4  raum&zeit  215/2018

Im Juli 2018 erlebten wir eine bedrohliche 
Wasserknappheit in der Landwirtschaft 
durch ausbleibende Regenfälle. Doch Was-
ser gibt es in Hülle und Fülle und vermut-
lich besitzt die Erde sogar mehr Trinkwas-
ser als Salzwasser. Die Rede ist hier vom 
sogenannten Primary Water, das dem zwei-
ten Wasserkreislauf tief im Innern der Erde 
entstammt. Dieses unerschöpfliche Reser-

voir lässt sich anzapfen. Trinkwasserknappheit wäre damit für alle Zeit ge-
bannt. Der Geologe Paul Jakubczyk präsentiert die Fakten zu einem von der 
Schulwissenschaft verschwiegenen Phänomen.
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Hanf ist vermutlich die vielseitigste 
Nutz-Pflanze überhaupt. Das spricht sich 
Gottseidank mehr und mehr herum. Be-
sonders auf regionaler Ebene bilden sich 
Hanfinitiativen, die eine Kreislauf-Wirt-
schaft vor Ort aufbauen helfen. Wir stellen 
ein Beispiel aus Südtirol vor, wo sich eine 
Baustofffirma auf Hanfbeton („Hempcrete“) 
und Hanfziegel für den Hausbau speziali-
siert hat und von umliegenden Bauern mit 

Hanffasern beliefert wird. Hanfhäuser bestehen fast komplett aus natürlichen 
Stoffen und sind baubiologisch einwandfrei. Sie wärmen im Winter und küh-
len im Sommer. 

Immer mehr Therapierichtungen setzen auf Information statt auf Substanz 
so wie die Homöopathie oder die Energiemedizin. Die Vorteile liegen auf 
der Hand: Der Körper nimmt sich selbst die Dosis, die er braucht, Nebenwir-
kungen können vermieden werden, die Kosten sind gering. Die Schulmedizin, 
materialistisch geprägt, ihre führende Rolle verteidigend und von der profit-
orientierten Pharmaindustrie beeinflusst, ist naturgemäß skeptisch. Sehr bri-
sant sind in diesem Kontext Forschungen russischer Wissenschaftler, die zei-
gen, dass allein die Information von klassischen Medikamenten genügt, um 
die gewünschten Prozesse im Organismus in Gang zu bringen.

Unerschöpfliche 
Wasservorräte 

im Erdinnern

Ökologischer Bauen

Mit Hanf

Unsichtbare  Medizin
Information ersetzt Substanz
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Glosse Das digitale Kind –  
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Impressum

naturwissen news

Newsletter-Artikel: Lesen Sie auch den Artikel „Salutogenese – wie entsteht Gesundheit und wie kann man sie erhalten?“ von  
Dr. med. Elisabeth Höppel, der dem nächsten Newsletter kostenlos beigefügt ist. Falls Sie noch nicht zu unseren Newsletter-Lesern gehören,  
können Sie sich für diesen anmelden oder ihn in unserem Newsletter-Archiv erreichen über www.raum-und-zeit.com/newsletter

 
Das Titelbild 

zeigt den unerschöpflichen  
Wasservorrat der Erde.

„Wenn ich meditiere, glaube ich, dass ich mich mit einem höheren Bewusstsein ver-
binde“, verrät Rupert Sheldrake. Der renommierte Biologe kommt ursprüng-
lich aus der Naturwissenschaft, entwickelte sich dann aber zu einem ihrer 
härtesten Kritiker. Im Interview mit raum&zeit sagt er, die Naturwissenschaft 
sei „naiv“, weil sie an einem überkommenen materialistischen Weltbild fest-
hält. Sheldrake wurde berühmt durch seine Theorie der morphogenetischen 
Felder, mit der er wichtige Bausteine für eine holistische Wissenschaft lie-
ferte. Aktuell geht es ihm darum, jeden einzelnen Menschen dazu zu ermun-
tern, seine tiefe Verbindung mit Natur und Kosmos zu spüren.

Dass das globale Finanzsystem zwangsläufig in naher Zukunft kollabieren 
muss, ist unter Experten unumstritten. Trotzdem scheint das nur eine klei-
ne Minderheit zur Kenntnis zu nehmen und entsprechende Schutzmaßnah-
men zu ergreifen. Der Friedensaktivist und Wirtschaftsberater Erich Hambach 
malt ein düsteres Bild zum Finanz-Crash und gibt Ratschläge, wie wir unser 
Vermögen jetzt noch retten können. Und was nach dem Kollaps kommt, das 
liegt in unseren Händen. Wir erhalten die einmalige Chance, endlich vernünf-
tig und nachhaltig zu wirtschaften.

© Tristan Stringer / Adobe Stock

Rupert Sheldrake 
im Interview

Endlich das  
Bewusstsein in der  
Natur entdecken
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Der Finanz-Crash kommt

Was zu tun ist
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